[bookmark: _GoBack]Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 11. September 2017
1. Baugesuch
a) Abbruch Schopf am Wohnhaus, Balkonanbau im EG, Errichtung eines Anbaus im EG, Sanierung EG auf Flst. Nr. 2473/2, Summerau 1

Dem Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

2. Umlegungspläne 110 kV Leitung Grünkraut - Wangen
- Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen

[bookmark: os_autosavelastposition22]Herr Zirke und Herr Zantopp von Netze-BW berichteten zum Stand der Umlegungspläne der 110 kV-Leitung im Bereich der Siedlung Marienberg. Zwischenzeitlich wurden mit den betroffenen Grundstückseigentümern für eine Umfahrungstrasse gesprochen. Bis auf ein Grundstückseigentümer wären alle mit der Umfahrungstrasse einverstanden. Alternativ wird momentan eine zweite Trassenführung noch untersucht und mit den dort betroffenen Grundstückseigentümern noch Gespräche geführt. Bis Ende September sollten die Grundstücksverhandlungen abgeschlossen sein.
Auch die Mehrkosten für eine Umfahrungstrasse wurde von den Mitarbeitern der Netze BW nochmals neu berechnet. Nach anfänglichen Kosten in Höhe von ca. 310.000 € konnte eine Kostenreduktion auf ca. 140.000 € erreicht werden.

Herr Zirke stellte nochmals den Zeitplan vor. Dieser sieht nun vor, dass die Grundstücksverhandlungen bis Ende September durchgeführt sein sollen. Sollte die Umfahrungstrasse dann realisiert werden können, muss verbindlich bis Ende 2017 die Mehrkostenübernahme abgegeben werden. Anschließend beginnt dann das förmliche Planverfahren. Die Umsetzung der Maßnahme soll ab 2019 beginnen. 

3. Bebauungsplan „Goppertsweiler Halde“
- Abwägung der eingegangenen Anregungen und Bedenken
- Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 08. Mai 2017 den Entwurf des Bebauungsplans „Goppertsweiler Halde“ beschlossen. Gleichzeitig wurden die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen. Da das ergänzende Verfahren nach „ 214 Abs. 4 BauGB im Regelverfahren durchgeführt wird, wurde zudem eine Umweltprüfung durchgeführt und ein Umweltbericht erstellt. 

Im Rahmen der Offenlage vom 29. Mai 2017 bis 07. Juli 2017 gingen wenige Anregungen der Behörden ein. Desweiteren gingen Anregungen aus der Bürgerschaft ein.  Diese Anregungen wurde in der Gemeinderatssitzung vorgetragen und anhand der vorgeschlagenen Synopse vom Gemeinderat beschlossen.  

Gleichfalls wurde der Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Auf die nachfolgende Bekanntmachung wird verwiesen.


4. ÖPNV Hopfenlinie 7545 zwischen Tettnang und Wangen
- Konzeptionelle Ideen zur Angebotsverbesserung 

[bookmark: os_autosavelastposition25324]Neukirch ist über die Buslinie 7545 (Hopfenlinie) an das regionale Verkehrsnetz angebunden. Betreiber der Linie ist die RAB. Von Seiten der Bevölkerung wird immer wieder die schlechte Busanbindung an den ÖPNV vorgebracht. Gerade außerhalb der Schulzeit sind es noch weniger Fahrten die von der RAB angeboten werden. 

Im Rahmen der Neustrukturierung des Stadtbusses in Tettnang trat die Verwaltung auch an die Tettnanger Verwaltung heran, ob nicht eine Anbindung von Neukirch im Rahmen des neu aufgestellten Stadtbussystems möglich wäre. Dies wurde untersucht, scheitert jedoch an den wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. 

Herr Leinweber von der RAB stellte in der Sitzung die aktuellen Verbindungen (siehe nachfolgende Liste) dar.
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Als mögliche Verbesserung könnte er sich vorstellen, dass die Bedienungslücken in/aus Richtung Tettnang reduziert werden auf einen zweistündlichen Fahrtabstand an Schul- und Ferientagen.

Auch eine bessere Anbindung nach Wangen wird überprüft. Eine Erschließung weiterer Wohnplätze abseits der L 333 kann von der RAB nicht durchgeführt werden, da zum einen die Wirtschaftlichkeit nicht gegeben ist und zum anderen keine genehmigten Verbindungen es gibt. 

Die Verbesserungen sollten im Frühjahr 2018 umgesetzt werden. 

Gleichzeitig sollte von Seiten der Gemeinde überlegt werden, ob nicht ein Bürgerbusmodell wie in anderen Gemeinden bereits praktiziert wird auch für Neukirch eine Möglichkeit wäre insbesondere für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger ein weiteres Fahrangebot z. B. zu Fachärzten etc. anzubieten. Verschiedene Modelle können bei Bedarf in einer Informationsveranstaltung vorgestellt werden. 


5. Benutzungs- und Entgeltordnung Neue Mehrzweckhalle
- Ergebnis des Vereinsgesprächs und Beschluss Anpassung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
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